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Vorwort 

Neben den klassischen mechanischen Wasserzählern kommen immer mehr elektronische Wasserzähler 
auf den deutschen Markt. Außerdem spielt die Kommunikation der Daten aus den Zählern eine immer 
größere Rolle. 

Der DIN-DVGW Gemeinschaftsarbeitsausschuss NA 119-07-08 AA „Wassermessung“ sowie der DVGW-
W-PK-3-3-1 „Prüfstellenleiter Wassermessung“ widmen sich mit der vorliegenden DVGW-Informa-
tion WASSER Nr. 114 dem elektronischen Wasserzähler. Dabei werden sowohl die technologischen und 
messtechnischen Aspekte als auch die Kommunikationstechnologien und die in der Praxis immer wichtiger 
werdenden Fragestellungen zum Thema Datenschutz und Datensicherheit behandelt. 

An dieser Stelle geht der Dank an alle Mitglieder und Gäste des zuständigen Normenausschusses sowie 
den mit der Erarbeitung beauftragten Projektkreis NA 119-07-08-02 PK „Elektronische Wasserzähler“. 
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